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8. Landestag  im Juni 1960: Landesführer Gerold Ortner, Landesmädelsführerin Luise Klanner, 
Stellvertreter Sepp Pußwald (Hartberg) und Stellvertreter Hermann Ritzinger (Murau) (vrnl)

Feier anlässlich des 80. Geburtstages von Steffi   Ortner: Hermann Schützenhöfer, Jolanta Róża 
Kozłowska, Botschafterin der Republik Polen in der Republik Österreich Stefanie Ortner, Gerold 
Ortner, Monika Stanik, Waltraud Klasnic (vrnl)



Viele rätseln – was ist der „Ortnerkreis“? 
Ein in der Steiermark mindestens so 

einfl ussreicher vermeintlicher Geheimbund 
wie gemeiniglich den „Freimaurern“ zuge-
schrieben? Ein „Kameradschaftsbund“ von 
Spitzenfunktionären der Jungen ÖVP Steier-
mark der letzten Jahrzehnte? Ein Freundes-
kreis von Gerold Ortner?

Manche würden vereinfacht sagen, von al-
lem etwas. Insbesondere ist es ein Kreis von 
Personen, der seinem Begründer Gerold 
Ortner und sich in aufrichtiger, durch Jahre 
gewachsener Freundschaft verbunden ist 
und sich „für immer jung“ fühlt. Tatsäch-
lich rief der ehemalige Landessekretär und 
Landesobmann der damaligen Österreichi-
schen Jugendbewegung, Gerold Ortner, vor 
fünfzig Jahren, also 1969, den Freundes-
kreis aller Landesobmänner, die sich in den 
ersten Nachkriegsjahren „Landesführer“ 
nannten, und Landessekretäre ins Leben. 
Darüber hinaus hatten im Laufe der Jahre  
weitere von Gerold Ortner handverlesene 
exponierte Mitstreiter das Privileg, in diesen 
informellen Kreis aufgenommen zu werden, 
der sich mindestens zweimal im Jahr – ein-
mal ohne PartnerInnen zu einer politischen 
Diskussion zu Jahresbeginn – und ein weite-
res Mal zu einem opulenten Sommertreff en 
mit PartnerInnen – triff t.

Und es ist eine ansehnliche Liste von Per-
sönlichkeiten, die dem Ortnerkreis ange-
hören und wichtige Positionen in Politik, 
Wirtschaft, Verwaltung und Gesellschaft 

einnahmen und einnehmen, lange bevor 
die Mitgliedschaft zur Jungen ÖVP in der 
Ära Sebastian Kurz zu „höheren und höchs-
ten Weihen“ prädestiniert.

Angeführt von Landeshauptmann Her-
mann Schützenhöfer gehören dem Ortner-
kreis als Mitglieder hohe aktive und frühe-
re Funktionsträger an, sei es Volksanwalt, 
Landtagspräsident, Landesrat, Bundesrats-
präsident, Klubobmann auf Bundes- oder 
Landesebene, Staatssekretär, Generalse-
kretär der ÖVP oder einer Teilorganisa-
tion, seien es Abgeordnete zum National-
rat, Bundesrat, Landtag, seien es die vielen 
Positionen im Medienwesen, in der Kultur, 
im Management, in der Interessensvertre-
tung, in der Wirtschaft und freien Berufen, 
in der Verwaltung , die von Mitgliedern des 
Ortnerkreises ausgeübt wurden und wer-
den. Der gute organisatorische „Geist“, 
„treue Seele“  und defacto Generalsekretär 
des Kreises ist Bernd Ressler, Landessekre-
tär der Jungen ÖVP 1966-1970, der zu den 
Mitentdeckern der ungemeinen politischen 
Begabung Hermann Schützenhöfer gehört, 
den er auch in die Funktion des Landesse-
kretärs „einschulte“.

Der Kreis trägt zurecht den Namen seines 
Gründers und Motors Gerold Ortner.

Der Ortnerkreis – 
was ist er wirklich?



Der am 2. Juli 1936 in Graz geborene Ge-
rold Ortner maturierte im Jahr 1955 am 

Stiftsgymnasium St. Paul im Lavanttal und 
begann dann das Jusstudium in Graz. Be-
reits während seines Studiums engagierte 
er sich politisch und wurde 1957 Landesse-
kretär der Jugendbewegung. 1959 promo-
vierte Ortner zum Doktor juris und wurde 
1960 Landesobmann der Jugendbewegung. 
Im selben Jahr trat er in den Landesdienst in 
der Bezirkshauptmannschaft Feldbach ein, 
wo er Mitarbeiter des Bezirkshauptmannes 
Friedrich Niederl war.  Von Feldbach wurde 
er 1963 vom legendären Landeshauptmann 
Josef Krainer I in dessen Büro in die Grazer 
Burg berufen. Bürochef war Alfons Trop-
per, den er bereits als Landessekretär der 
Jugendbewegung kannte und dessen Nach-
folger als Obmann er dort auch war.

Von 1963 bis zum plötzlichen Herztod von 
Landeshauptmann Josef Krainer I am 28. 
November 1971 war Ortner sein enger 
Mitarbeiter. Dann wurde er im Dezember 
1971 Büroleiter des nachfolgenden Lan-
deshauptmannes Friedrich Niederl, der ihn 
bereits aus der Feldbacher Zeit kannte und 
schätzte.

Als Büroleiter konnte er auch am bisher 
prozent- und mandatsmäßig größten Wahl-
erfolg, den je ein Landeshauptmann in der 
Steiermark bei Landtagswahlen seit 1945 
erzielen konnte, mitwirken: Die Landtags-
wahl im Oktober 1974 brachte 53,3 Prozent 
der Stimmen und 31 von 56 Mandaten.

Im Jahr 1976 erfolgte der nächste Karrie-
re-Schritt mit der Bestellung zum Vorstand 
der Kontrollabteilung des Landes, wo  Ort-
ner einige für die Hoheitsverwaltung bahn-
brechende Neuerungen durchsetzte: etwa 
das Modell der begleitenden Kontrolle bei 
Bauvorhaben oder die Kontrolle im sozia-
len Wohnbau, die mithalfen, Kosten und 
Abwicklung großer Projekte transparent zu 
gestalten.

Dies führte dazu, dass 1982 für Österreich 
pionierhaft und wesentlich vom Modell 
Steiermark und Landeshauptmann Krai-
ner II vorangetrieben in Kooperation mit 
den Professoren Bernd Schilcher, Wolfgang 
Mantl und Christian Brünner der erste un-
abhängige Landesrechnungshof Öster-
reichs geschaff en wurde. Der Mitgestalter 
dieses Landesverfassungsgesetzes Gerold 
Ortner war naturgemäß der erste Landes-
rechnungshofdirektor Österreichs. Nach 
dem steirischen Vorbild wurden mittlerwei-
le in zahlreichen österreichischen Bundes-
ländern Landesrechnungshöfe geschaff en.

1988 wurde Gerold Ortner auf Vorschlag 
von Landeshauptmann Josef Krainer II zum 
Vorstand der Präsidialabteilung und Lan-
desamtsdirektorstellvertreter bestellt. Ge-
rold war damit der höchste Beamte des 
Landes, der das uneingeschränkte Ver-
trauen des Landeshauptmannes hatte und 
viele Reformen im Interesse eine service-
orientierten, effi  zienten und bürgernahen 
Landesdienstes durchzog.

Gerold Ortner



Ganz besonderes Interesse Ortners galt der 
europäischen Integration und der aktiven 
Nachbarschaftspolitik im Rahmen der Arge 
Alpen-Adria, wo er vielerlei Initiativen setz-
te, nicht zuletzt auch mit der Unabhängig-
keit Sloweniens und Kroatiens 1991. 

1995 erfolgte dann die Bestellung zum Lan-
desamtsdirektor. Als Ortner 1999 im Lan-
desdienst in Pension ging, war klar, dass 
dies ein „Unruhestand“ werden würde. Fol-
gerichtig wurde Ortner auf Initiative von 
Landeshauptmann Waltraud Klasnic Ho-
norarkonsul Polens in der Steiermark. Un-
ermüdlich gab Ortner Impulse zur Stärkung 
der Verbindungen zwischen Polen und der 
Steiermark. Die von ihm organisierten Rei-
sen sind Legende geworden. Mit Fug und 
Recht kann festgestellt werden, dass kein 
anderes österreichisches Bundesland so 
enge Beziehungen zu Polen hat wie die Stei-
ermark. Das ist wesentlich Ortners Werk 
wie auch die intensive Betreuung der öster-
reichischen Kriegsgräber durch das öster-
reichische „Schwarze Kreuz“ in Polen und 
anderen Teilen Mittel- und Osteuropas.  

Gerold Ortner war also in verschiedensten 
Funktionen enger Mitstreiter, Freund  und 
Berater von fünf steirischen Landeshaupt-
leuten – Josef Krainer I, Friedrich Niederl, 
Josef Krainer II, Waltraud Klasnic und Her-
mann Schützenhöfer. Er prägte jahrzehnte-
lang die erfolgreiche Entwicklung der Stei-
ermark an wichtigen Schaltstellen mit.

Eine Würdigung Gerold Ortners wäre höchst 
unvollständig, würde seine Frau Steffi   nicht 
erwähnt, mit der er seit 1961 verheiratet ist 
und bald Diamantene Hochzeit feiern kann. 
Die Ortners sind ein symbiotisches Paar. 
Die stets elegante, liebenswürdige und 
charmante Steffi   ist Gerolds unverzichtba-
re Stütze. Die Republik Polen hat dies auch 
ausdrücklich gewürdigt. Gerold war seit 
1999 der überaus aktive offi  zielle polnische 
Honorarkonsul in der Steiermark, Steffi   
war durch ihre umsichtige, liebevolle und 
umfassende Unterstützung die inoffi  zielle 
Generalkonsulin, die auch mit einem hohen 
polnischen Orden bedankt wurde.

Graz, im Juli 2019

Herwig Hösele



Obersteirische Bezirksobmännerkonferenz in Leoben im Jahr 1963

1964 erhält Gerold Ortner den Ehrenring der „ÖJB - Junge Generation in der Volkspartei“ von 
seinem Nachfolger Hermann Ritzinger (2vr). Weiters im Bild: Hans Pucher, Gerold Ortner, 
Alfons Tropper (vlnr)



Jubliläumsfeier - 40 Jahre Junge ÖVP Steiermark - Georg Beder, Hermann Ritzinger, Christian 
Buchmann, Othmar Karas, Reinhold Lopatka, Gerold Ortner, Josef Krainer junior, Ernst Graf 
Strachwitz, Wilhelm Druschkowitsch, Hermann Schützenhöfer, Herwig Hösele, Alfred Grinschgl, 
Walter Heinzinger (vlnr)

Josef Krainer junior, Reinhold Lopatka mit Frau Franziska, Alfred Grinschgl (vlnr)



Ortnerkreistreff en in sommerlicher Atmosphäre: Johann Baumgartner, Christopher Drexler, 
Hermann Schützenhöfer, Gerold Ortner, Georg Beder, Josef Schrammel, Oliver Kröpfl , Herwig 
Hösele (vlnr)

Sechs JVP-Landesobleute - Gerold Ortner, Hermann Ritzinger, Walter Heinzinger, Georg Beder, 
Hermann Schützenhöfer, Reinhold Lopatka



Sechs JVP-Landesobleute - Gerold Ortner, Alfons Tropper, Hermann Schützenhöfer, Hermann 
Ritzinger, Walter Heinzinger, Georg Beder (vlnr)

30 Jahre Ortnerkreis - Johann Baumgartner, Hermann Schützenhöfer, Oliver Kröpfl , Gerhard 
Pongratz, Gerold Ortner, Georg Beder, Achim Ertl, Reinhold Lopatka, Alfred Grinschgl (vlnr)



Ortnerkreis-Treff en in Ludersdorf-Wilfersdorf im Jahr 2000 - Johann Baumgartner, Christopher 
Drexler, Gerold Ortner, Franz Tonner, Alt-Bgm. Johann Strommer, Oliver Kröpfl , Achim Ertl, 
Hermann Schützenhöfer (vlnr)

Ortnerkreis-Treff en mit den Landessekretären im Jahr 2006 - Jakob Taibinger, Ernest Schwind-
sackl, Bernd Ressler, Christian Buchmann, Nicole Prutsch, Hermann Schützenhöfer, Gerold 
Ortner, Klaus Hatzl, Johannes Otto Tandl, Roman Leitgeb, Marco Miedl (vlnr)



Jugendvolksbegehren im Jahr 1998 - Landesobmann Johann Baumgartner mit Bundesobmann 
Werner Amon

Treff en des Forchtensteiner Kreises mit Funktionären der JVP im Juni 2014: Christoph Galler, 
Carina Lindvai-Soos, Gerold Ortner, Martina Kaufmann, Hermann Schützenhöfer, Josef Höchtl, 
Lukas Schnitzer, Michael Eisner, Christian Buchmann, Philipp Ozek (vlnr). 

Der Forchtensteiner-Kreis ist eine Interessensgemeinschaft, welche alle ehemaligen 
JVP-Funktionäre auf Bundesebene beinhaltet. Hier im Bild gemeinsam mit aktiven 
Funktionären der JVP Steiermark.



Besuch einer polnischen Delegation im Jahr 2017 

Buchpräsentation mit dem Titel „Herr Landeshauptmann, wissens ka Frau für mi? - Erlebnisse 
aus 40 Jahren unter vier Landeshauptleuten“, verfasst von Gerold Ortner, präsentiert im Jahr 
2008 mit Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer und Josef Krainer junior



Zusammenkunft des Forchensteiner Kreises im Juni 2014: Helmut Mader, Gerold Ortner, Her-
mann Schützenhöfer, Josef Höchtl (Im Vordergrund, vlnr)

Landestag der Jungen ÖVP Steiermark im Jahr 2012 auf der Montanuniversität in Leoben - 
Gerold Ortner, Jakob Taibinger, Johann Baumgartner (vlnr)



Neujahrsauftakt der Jungen ÖVP Steiermark im Jänner 2015 in Graz - Lukas Schnitzer, Gerold 
Ortner, Bernd Ressler, Herwig Hösele

Neujahrsauftakt der Jungen ÖVP Steiermark im Jänner 2014 in Graz - Roman Leitgeb (im Hinter-
grund), Franz Majcen, Sebastian Kurz, Detlev Eisel-Eiselsberg, Hermann Schützenhöfer (vlnr) 



Aktion Fragezeichen - Landesobmann 
Christopher Drexler fragte Jugendlandesrat 
Schachner-Blazizek „was er für die Jugend 
tue?“ (Jahr 1992)

Georg Beder (Mitte) mit seinem Landesvorstand: 
Landessekretär Hermann Schützenhöfer, Heinrich 
Gerharter, Alfred Grinschgl, Ludwig Kapfer, 
Reinhard Brantner, Franz Majcen, Bernd Ressler 
und Helmut Reinhofer

Hermann Schützenhöfer mit Josef Binder, 
welcher 1969 in den Landesvorstand der JVP 
gewählt wurde.



1. Landestag 1945
Landesführer: Josef Halper
Landessekretär: Anton Maria Gölles

2. Landestag 1946
Landesführer: Josef Halper
Landesmädlführerin: Maria Paulewicz
Landessekretär: Anton Maria Gölles
Bestellt 1947:
Landesführer: Anton Maria Gölles
Bestellt 1948:
Ernst Graf Strachwitz

3. Landestag 1949
Landesführer: Ernst Graf Strachwitz
Landesführerstellvertreter: Wilhelm Druschkowitsch
Landessekretär: Walter Hofmann

4. Landestag 1950
Landesführer: Ernst Graf Strachwitz
Landesführerstellvertreter: Wilhelm Druschkowitsch
Landesführerstellvertreter: Ernst Schwarz
Landesmädlführerin: Sieglinde Kobel
Bestellt 1951:
Landesführer: Wilhelm Druschkowitsch

5. Landestag 1952
Landesführer: Wilhelm Druschkowitsch
Landesführerstellvertreter: Herbert Trathnigg
Landesmädlführerin: Sieglinde Kobel
Landessekretär: Alfons Tropper

6. Landestag 1954:
Landesführer: Wilhelm Druschkowitsch
Landesführerstellvertreter: Peter Sonnleitner
Landesführerstellvertreter: Alfons Tropper
Landesmädlführerin: Sieglinde Kobel
Landessekretär: Oskar Weigel

7. Landestag 1956:
Landesführer: Alfons Tropper
Landesführerstellvertreter: Adolf Marczik
Landesführerstellvertreter: Hans Pucher
Landessekretär: Anton Möhner
Landessekretär: Gerold Ortner
Landessekretär: Leo Spielhofer

8. Landestag 1960:
Landesführer: Gerold Ortner
Landesführerstellvertreter: Hermann Ritzinger
Landesführerstellvertreter: Hans Pucher
Landesführerstellvertreter: Sepp Pußwald

Landesmädlführerin: Luise Klanner
Landessekretär: Alfons Zechner
Landessekretär ab Jänner 1961: Roman Leitgeb

9. Landestag 1963:
Landesführer: Hermann Ritzinger
Landesführerstellvertreter: Sepp Pußwald
Landesführerstellvertreter: Alfred Engel
Landesführerstellvertreter: Walter Heinzinger
Landessekretär: Roman Leitgeb
Landessekretär ab Mai 1965: Rudolf Seyfried

10. Landestag 1966:
Landesobmann: Walter Heinzinger
Landesobmannstellvertreter: Albert Baier
Landesobmannstellvertreter: Rudolf Hermann
Landesobmannstellvertreter: Franz Trummer
Landesorganisationsreferent: Gerhard Pongratz
Landesvorstandsmitglied: Friedrich Fritz
Landessekretär: Bernd Ressler

11. Landestag 1969:
Landesobmann: Walter Heinzinger
Landesobmannstellvertreter: Josef Binder
Landesobmannstellvertreter: Hermann Kröll
Landesobmannstellvertreter: Gerhard Zügner
Organisationsreferent: Gerhard Thewanger
Landesvorstandsmitglied: Herbert-Peter Leschanz
Landessekretär: Bernd Ressler
Ab. September 1970: Hermann Schützenhöfer

12. Landestag 1972:
Landesobmann: Georg Beder
Landesobmannstellvertreter: Ludwig Kapfer
Landesobmannstellvertreter: Alois Kowald
Landesobmannstellvertreter: Bernd Ressler
Landesorganisationreferent: Heinrich Gerharter
Landesvorstandsmitglied: Helmut Reinhofer
Landesvorstandsmitglied: Alfred Grinschgl
Landessekretär: Hermann Schützenhöfer

13. Landestag 1976:
Landesobmann: Hermann Schützenhöfer
Landesobmannstellvertreter: Alfred Grinschgl
Landesobmannstellvertreter: Heinrich Gerharter
Landesobmannstellvertreter: Franz Majcen
Landesobmannstellvertreter: Alois Kowald
Landesorganisationsreferent: Reinhard Brantner
Landesvorstandsmitglied: Gertraud Neureiter
Landessekretär: Ernest Schwindsackl
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14. Landestag 1979:
Landesobmann: Alfred Grinschgl
Landesobmannstellvertreter: Alois Kusin
Landesobmannstellvertreter: Franz Majcen
Landesobmannstellvertreter: Peter Rieser
Landesvorstandsmitglied: Claudius Handl
Landesvorstandsmitglied: Rudolf Hofbauer
Landesvorstandsmitglied: Johann Resch
Landesvorstandsmitglied: Ingrid Kohlhofer
Landesvorstandsmitglied: Christian Weninger
Landesvorstandsmitglied: Anita Windisch
Landessekretär: Ernest Schwindsackl
Landessekretär ab Oktober 1982: Christian 
Buchmann

15. Landestag 1983:
Landesobmann: Reinhold Lopatka
Landesobmannstellvertreter: Karl Altenburger
Landesobmannstellvertreter: Heinz Schuster
Landesobmannstellvertreter: Rudolf Hofbauer
Landesobmannstellvertreter: Johann Resch
Landessekretär, Organisation: Christian Buchmann
Landesvorstandsmitglied: Eva Reinbrecht
Landesvorstandsmitglied: Michael Pacher
Landesvorstandsmitglied: Hermann Hartleb

16. Landestag 1986:
Landesobmann: LAbg. Reinhold Lopatka
Landesobmannstellvertreter: Karl Altenburger
Landesobmannstellvertreter: Heinz Schuster
Landesobmannstellvertreter: Odo Wöhry
Landessekretär, Organisation: Christian Buchmann
Finanzreferent: Sonja Findeis
Landesvorstandsmitglied: Anton Doppler
Landesvorstandsmitglied: Reinhard Zoff el
Landesvorstandsmitglied: Franz Gosch
Landesvorstandsmitglied: Alois Eibl
Landesvorstandsmitglied: Ulfried E. Hainzl

17. Landestag 1989:
Landesobmann: LAbg. Reinhard Lopatka
Landesobmannstellvertreter: Christian Buchmann
Landesobmannstellvertreter: Herbert Kogler
Landesobmannstellvertreter: Werner Strohmeier
Landesobmannstellvertreter: Emil Adler
Organisationsreferent: Sonja Findeis
Finanzreferent: Michaela Jandl
Landesvorstandsmitglied: Gerald Maier
Landesvorstandsmitglied: Gabi Maurer
Landesvorstandsmitglied: Oskar Sarkleti
Landesvorstandsmitglied: Bruno Kapfer
Landesvorstandsmitglied: Ulfried E. Hainzl
Landesvorstandsmitglied: Christopher Drexler
Landessekretär: Johannes Otto Tandl

18. Landestag 1991:
Landesobmann: Christopher Drexler
Landesobmannstellvertreter: Werner Strohmeier
Landesobmannstellvertreter: Gerald Maier
Landesobmannstellvertreter: Werner Amon
Organisationsreferent: Josef Schrammel
Finanzreferent: Klaus Poier
Landesvorstandsmitglied: Michaela Braunstein
Landesvorstandsmitglied: Gabi Maurer
Landesvorstandsmitglied: Alexander Pferschy
Landesvorstandsmitglied: Ulfried E. Hainzl
Landessekretär: Johannes Otto Tandl
Landessekretär ab Jänner 1992: Christian Leitner

19. Landestag 1993:
Landesobmann: Josef Schrammel
Landesobmannstellvertreter: Gabi Maurer
Landesobmannstellvertreter: Christian A. Klepej
Landesobmannstellvertreter: Heinz Wissiak 
Landessekretär, Organisation: Christian Leitner
Landessekretär ab Jänner 1995: Jakob Taibinger
Finanzreferent: Klaus Poier
Landesvorstandsmitglied: Rosemarie Rungaldier
Landesvorstandsmitglied: Gottfried Putz
Landesvorstandsmitglied: Thomas Hasler
Landesvorstandsmitglied: Christopher Drexler
Landesvorstandsmitglied: Alfred Mayer
Landesvorstandsmitglied: Manfred Putz
Landesvorstandsmitglied: Achim Ertl

20. Landestag 1996:
Landesobmann: Achim Ertl
Landesobmannstellvertreter: Rainhard Herzmaier
Landesobmannstellvertreter: Johann Baumgartner
Landesobmannstellvertreter: Elisabeth 
Steiner-Gady
Landesobmannstellvertreter: Monika Krenn
Finanzreferent (zeitweise): Bernhard Kuhm
Finanzreferent (zeitweise): Elisabeth Steiner-Gady
Organisationsreferent: Johannes Pratl
Landesvorstandsmitglied: Andreas Hebenstreit
Landesvorstandsmitglied: Christopher Drexler
Landesvorstandsmitglied: Marcus Kohl
Landesvorstandsmitglied: Gottfried Putz
Landesvorstandsmitglied: Rosemarie Rungaldier
Landessekretär: Jakob Taibinger

21. Landestag 1996:
Landesobmann: Johann Baumgartner
Landesobmannstellvertreter: Rainhard Herzmaier
Landesobmannstellvertreter: Elisabeth 
Steiner-Gady
Landesobmannstellvertreter: Monika Krenn
Finanzreferent: Elisabeth Steiner-Gady
Organisationsreferent: Johannes Pratl
Landesvorstandsmitglied: Andreas Hebenstreit
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Landesvorstandsmitglied: Andreas Hebenstreit
Landesvorstandsmitglied: Christopher Drexler
Landesvorstandsmitglied: Marcus Kohl
Landesvorstandsmitglied: Gottfried Putz
Landesvorstandsmitglied: Rosemarie Rungaldier
Landessekretär: Kurt Egger

22. Landestag 1999: 
Landesobmann: Oliver Kröpfl 
Landesobmannstellvertreter: Bernd Schönegger
Landesobmannstellvertreter: Thomas Bonstingl
Landesobmannstellvertreter: Stefan Hausberger
Landesobmannstellvertreter: Andreas Hebenstreit
Finanzreferent: Johannes Pratl
Organisationsreferent: Christian Gaisberger
Landesvorstandsmitglied: Marcus Kohl
Landesvorstandsmitglied: Gudrun Foussek
Landesvorstandsmitglied: Rainer Feldbacher
Landesvorstandsmitglied: Cornelia Thaler
Landesvorstandsmitglied: Helmut Krivec
Landessekretär: Nicole Prutsch

23. Landestag 2000:
Landesobmann: Thomas Einwallner
Landesobmannstellvertreter: Markus Haselbacher
Landesobmannstellvertreter: Petra Pasch
Landesobmannstellvertreter: Markus Klinser
Landesobmannstellvertreter: Klaus Kalcher
Finanzreferent: Johannes Pratl
Organisationsreferent: Christian Gaisberger
Landesvorstandsmitglied: Andreas Hebenstreit
Landesvorstandsmitglied: Michael Grill
Landesvorstandsmitglied: David Tynnauer
Landesvorstandsmitglied: Harald Rechberger
Landesvorstandsmitglied: Johann Schlatzer
Landesvorstandsmitglied: Marcus Kohl
Landessekretär: Marco Miedl

24. Landestag 2003:
Landesobmann: Thomas Einwallner
Landesobmannstellvertreter: Martina Bayer
Landesobmannstellvertreter: Daniela Habith (bis 
2004)
Landesobmannstellvertreter: NRAbg. Jochen Pack
Landesobmannstellvertreter: Markus Haselbacher
Finanzreferent: Johannes Pratl
Organisationsreferent: Klaus Hatzl
Landesvorstandsmitglied: Johanna Kornexl
Landesvorstandsmitglied: Heinrich Lackner
Landesvorstandsmitglied: Markus Schuster
Landesvorstandsmitglied: Manfred Walter
Landesvorstandsmitglied: Johann Schlatzer
Landesvorstandsmitglied: Maximilian Richter

Landessekretär: Marco Miedl
Landessekretär ab Juli 2004: Klaus Hatzl

25. Landestag 2004:
Keine personellen Veränderungen – Änderung des 
Statutes

26. Landestag 2006:
Landesobmann: Thomas Einwallner
Landesobmannstellvertreter: NRAbg. Jochen Pack
Landesobmannstellvertreter: Ing. Peter Hüttig
Landesobmannstellvertreter: Heinrich Lackner
Landesfi nanzreferent: Mag. Maximilian Richter
Landesvorstandsmitglied: Martina Kaufmann
Landesvorstandsmitglied: Matthias Huber
Landesvorstandsmitglied: Thomas Rautner
Landesvorstandsmitglied: Markus Billek
Landesvorstandsmitglied: Bernd Urban
Landesvorstandsmitglied: Karl Lambauer
Landesgeschäftsführer: Klaus Hatzl
Landesgeschäftsführer ab 2007: Christopher Tafeit

27. Landestag 2009:
Landesobmann: Thomas Einwallner
Landesobmannstellvertreter: Martina Kaufmann
Landesobmannstellvertreter: Michaela Hartner
Landesobmannstellvertreter: Lukas Schnitzer
Landesobmannstellvertreter: Christoph Marl
Finanzreferent: Mag. Maximilian Richter
Organisationsreferent: Matthias Huber
Landesvorstandsmitglied: Mag. Thomas Rautner
Landesvorstandsmitglied: Christoph Birchbauer
Landesvorstandsmitglied: Florian Braunstein
Landesvorstandsmitglied: Peter Pulm
Landesvorstandsmitglied: Arnold Wratschko
Landesgeschäftsführer: Christopher Tafeit
Landesgeschäftsführer ab 2011: Rupert Reif

28. Landestag 2012:
Landesobmann: Lukas Schnitzer
Landesobmannstellvertreter: Carina Sonnberger
Landesobmannstellvertreter: Martina Kaufmann
Landesobmannstellvertreter: Peter Schmid
Landesobmannstellvertreter: Philipp Ozek
Finanzreferent: Christoph Galler
Organisationsreferent: Peter Pulm
Landesvorstandsmitglied: Dominik Kutschera
Landesvorstandsmitglied: Stefan Schauer
Landesvorstandsmitglied: Stefan Röck
Landesvorstandsmitglied: Lukas Walch
Landesvorstandsmitglied: Florian Wöhry
Landesgeschäftsführer: Rupert Reif
Landesgeschäftsführer ab 2014: Michael Eisner

2 9 .  L a n d e s t a g  2 0 1 6



Lukas Schnitzer
Landesobmann

Hartberg - Fürstenfeld

Rupert Reif Stefan Hofbauer

Lukas Walch
Finanzreferent

Michaela Lorber
Landesobmann Stv.

Carina Sonnberger

Voitsberg
Landesobmann Stv.

Landesobmann Stv.
Murau

Leibnitz

Landesobmann Stv.
Bruck / Mürzzuschlag

Matthias Pokorn

Graz - Umgebung
Organisationsreferent

Dominik Kutschera
Weiz

Landesvorstandsmitglied

Christian Marx
Landesvorstandsmitglied

Deutschlandsberg

Thomas Kraus
Landesvorstandsmitglied

Südoststeiermark

Thomas Rauninger Volkart Kienzl
Landesvorstandsmitglied

Murtal
Landesvorstandsmitglied

Leoben

2 9 .  L a n d e s t a g  2 0 1 6

Stephan Schneider
Landesgeschäftsführer



Te x t -  u n d  F o t o d o k u m e n t a t i o n
a n l ä s s l i c h  d e s  5 0 - j ä h r i g e n

B e s t e h e n s  d e s  O r t n e r - K r e i s e s
e r s t e l l t  v o n  H e r w i g  H ö s e l e , 

S t e p h a n  S c h n e i d e r  u n d  J o h a n n  T r u m m e r

G r a z e r  B u r g  a m  6 .  J u l i  2 0 1 9




